
Vorwort 

Wer die vielfältige Kulturlandschaft genauer untersucht, wird feststellen, dass 
die wichtigste Ressource in Kultureinrichtungen die Mitarbeiter sind. Künstler, 
Wissenschaftler, technisches Personal, Servicemitarbeiter, Verwaltungspersonal 
- sie alle sind immanenter Teil des Gesamtbetriebs und haben ihren Anteil dar­
an, dass in Museen, Theatern, Orchestern und vielen anderen Kulturinstitutio­
nen tagtäglich Höchstleistungen vollbracht werden. 

Bei näherer Betrachtung dieser bedeutenden, aber teuren Ressource - so ha­
ben z.B. die Personalkosten in Theatern einen Anteil von fast 80 Prozent an den 
Gesamtkosten - wird deutlich, dass das Personal in Kulturbetrieben ein enormes 
Spektrum an Tätigkeitsfeldern, Kompetenzen und Einsatzmöglichkeiten und da­
mit eine große Heterogenität aufweist. Dieser Tatsache muss ein professionelles 
Personalmanagement gerecht werden, wenn die Leistungsfähigkeit eines Kultur­
betriebes langfristig gewährleistet bleiben soll. 

Wie aber sieht ein solches professionelles Personalmanagement im Kultur­
betrieb konkret aus? Anders als anderen Handlungsfeldern im Kulturmanage­
ment (v.a. Kulturmarketing und -finanzierung) ist dem Personaimanagement in 
Forschung und Praxis bislang nur wenig Aufmerksantkeit zugekommen. Dies 
war den Herausgeberinnen Aulass genug, um im Rahmen des 3. VIADRINA KUL­
TURMANAGEMENT SYMPOSIUM, das im Dezember 2011 von der Professur für Kul­
turmanagement an der Europa-Universität Viadrina in Zusammenarbeit mit der 
Stiftung Berliner Philharmoniker durchgeführt wurde, dieses lang vernachläs­
sigte Themenfeld in den Mittelpunkt zu stellen. Dabei sollte bereits aus dem Ti­
tel der Tagung die zentrale Botschaft deutlich werden: ,,Der Mitarbeiter als Er­
folgsfaktor für Kulturbetriebe". 

Der vorliegende Band liefert im Anschluss an diese Veranstaltung nicht nur 
eine Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse, sondern ergänzt die schrift­
lichen Ausarbeitungen der damaligen Referentiunen und Referenten um weitere 
Beiträge von (ebenfalls) auf dem Gebiet des Personalmanagement von Kulturbe­
trieben ausgewiesenen Experten. Alle Beiträge möchten für das Thema sensibi­
lisieren und geben zahlreiche Anknüpfungspunkte, die eine weitere Bearbeitung 
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dieses sowohl für die Kultunnanagementtheorie als auch für die Kulturpraxis re­
levanten Feldes ermöglichen. 

Die Herausgeherinnen danken den Autorinnen und Autoren des Bandes so­
wie den Referentinnen und Referenten des 3. VIADRINA KULTURMANAGEMENT SYM­
POSIUM für ihre vielf"ältigen und spannenden Beiträge. 

Frankfurt (Oder), Mai 2012 
Andrea Hausmann und Laura Murzik 
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